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Das Label Holzbau Plus stellt den Menschen 
ins Zentrum und honoriert Betriebe, die 
aktiv eine mitarbeiterorientierte Unterneh-
menskultur pflegen und eine vorbildliche 
Personalführung vorlegen – und das über 
den Rahmen des Gesamtarbeitsvertrages 
hinaus. In der Schweiz gibt es aktuell 60 
zertifizierte Holzbau-Plus-Betriebe. Jedes 
Jahr stellen sich neue Unternehmen dem 
Qualifizierungsverfahren und viele Firmen 
erneuern das Label nach vier Jahren im 
Rahmen einer Rezertifizierung.

Nach dem erfolgreichen Absolvieren 
des mehrstufigen Prüfverfahrens ist die 
Freude bei den neu- und rezertifizierten Be-
trieben jeweils gross: Denn das Label zeich-
net das Engagement der Betriebe für sozial 
verantwortungsvolle und partnerschaftlich 
geprägte Arbeits- und Anstellungsbedin-
gungen aus. Es zeigt, dass die qualifizierten 
Unternehmen ihre Mitarbeitenden wert-
schätzen und bereit sind, mehr als das Üb-
liche zu investieren.

Die Neuzugänge 2025
Unter den diesjährigen erstmalig ausge-
zeichneten Betrieben befindet sich mit der 
Jampen Holzbau AG ein Betrieb aus dem 
Kanton Zürich. Das Unternehmen aus Hitt-
nau ist mit zusätzlicher Architektur- und 
Planungsabteilung breit aufgestellt. «Be-
sonders stolz sind wir auf unsere vielen 
langjährigen Mitarbeitenden – ihre Treue 
ist für uns von grossem Wert, und wir set-

zen alles daran, dass sie unsere Anerken-
nung spüren», versichert Bernhard Ade, 
Geschäftsführer der Jampen Holzbau AG.

Freude an der Auszeichnung hatten 
auch zwei Berner Unternehmen: «Das La-
bel Holzbau Plus hilft uns, unsere Lieb-
lingskunden am Markt zu finden», sagt 
Reto Feuz, Geschäftsführer der Allenbach 
Holzbau und Solartechnik AG in Frutigen. 
«Und unsere Kunden schätzen unsere gut 
ausgebildeten und fair bezahlten Mitarbei-
tenden.»

Auch für Jonas Reber, Mitinhaber und 
Geschäftsleiter der Rebreg AG in Oey, ist der 
 Award eine wertvolle Anerkennung: «Wir 
pflegen seit jeher einen familiären Umgang 
und sind stolz auf unseren starken Team-
zusammenhalt. Die Auszeichnung bestätigt 
unser Engagement für die Mitarbeitenden.»

Die im Solothurnischen ansässige 
Holzbau Jäggi Dulliken AG wurde im Jahr 
2012 vom Ehepaar Doris und Jonas Bader 
gegründete. Für beide ist die Ausbildung 
von Nachwuchs im Holzbau eine Herzens-
angelegenheit. «Es freut uns, wenn wir den 
Lernenden eine Perspektive in der Holz-
baubranche bieten können», betont Jonas 
Bader. Doris Bader ergänzt: «Wir ermög-
lichen unseren Mitarbeitenden Weiterbil-
dungen genauso wie flexible Arbeitszeit-
modelle, damit sich alle Mitarbeitenden 
bei uns wohlfühlen und weiterentwickeln 
können. Das Label Holzbau Plus ist eine Be-
stätigung dieser Bemühungen.»

Ein bedeutender Erfolg
Im Rahmen der Generalversammlung von 
Holzbau Schweiz durften die vier neuzerti-
fizierten Unternehmen den Holzbau-Plus-
Award entgegennehmen. «Wir sind stolz 
darauf, jährlich neue Betriebe mit unserem 
Award auszuzeichnen. Jede einzelne Zertifi-
zierung ist ein bedeutender Erfolg – sowohl 
für die Betriebe als auch für ihre Kundinnen 
und Kunden sowie die gesamte Holzbau-
branche», so Stefan Strausak, Geschäfts-
führer der Schweizerischen Paritätischen 
Berufskommission Holzbau (SPBH), die für 
die Vergabe des Labels zuständig ist.

Mehr Informationen über Holzbau Plus und 
über die neuzertifizierten Betriebe gibt es 
in einem Video auf dem Youtube-Kanal von 
Holzbau Plus zu sehen. �

HOLZBAU-PLUS-BETRIEBE 2025
Mit dem Qualitätslabel Holzbau Plus wird eine partnerschaftliche Unterneh-
menskultur auf Basis des Gesamtarbeitsvertrags (GAV) Holzbau honoriert. Im 
Jahr 2025 durchliefen vier neue Betriebe erfolgreich das Qualifizierungsverfah-
ren und nahmen anlässlich der Generalversammlung von Holzbau Schweiz im 
August ihren Holzbau-Plus-Award entgegen. Weitere 16 Betriebe konnten sich 
zum wiederholten Male rezertifizieren. TEXT STEFAN STRAUSAK BILD HOLZBAU SCHWEIZ

Verleihung des Holzbau-Plus-Awards mit (v. l.) 
Hansjörg Steiner (Präsident Holzbau Schweiz), 
Reto Feuz und Marc Allenbach (Allenbach Holzbau 
und Solartechnik AG), Doris Bader und Jonas Bader 
(Holzbau Jäggi Dulliken AG), Bernhard Ade ( Jampen 
Holzbau AG), Denise Reber und Jonas Reber (Rebreg 
AG) sowie Stefan Strausak (Geschäftsführer SPBH).

HOLZBAU PLUS 
Die wichtigsten Leistungs- und Quali-
tätsvoraussetzungen in einer hand-
werklich geprägten Branche sind 
faire Arbeits- und Anstellungsbedin-
gungen. Das Qualitätslabel Holzbau 
Plus steht seit mehr als zehn Jahren 
für eine partnerschaftliche Unterneh-
menskultur und ein Arbeitsumfeld, 
das für alle stimmt. holzbau-plus.ch


